
WEGE DER HOFFNUNG
Hauptrouten migrantischer „Karawanen” aus dem nördlichen Mittelamerika durch Mexiko an die US-Grenze
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Seit einigen Jahren machen Migrant*innen 
mit „Karawanen“ auf sich aufmerksam. Unter-
ernährung und Hunger, Zwangsrekrutierungen 
für Banden in der Drogenökonomie und die sehr 
häufigen Morde lassen einige Hundert, dann 
Tausende Menschen losziehen. Auch der Weg 
selbst ist gefährlich, besonders die östlichen 
Routen. Die westliche Route nach Tijuana ist zwar 
bedeutend länger, aber sicherer. Meist lösen 
sich die „Caravans“ vor der US-Grenze auf. Die 
Armut in den von hoher sozialer Ungleichheit 
geprägten Ländern Mittelamerikas ist eine Folge 
der US-„Hinterhofpolitik“ aus politischer Einmi-
schung, militärischer Gewalt und enger Zusam-
menarbeit mit den Konservativen der Region.
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